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Rückblick auf den Immobilientag 2026: 
Gelungenes Format, zufriedene Gäste  
 
Wuppertal, 09.03.2026. Mit facettenreichen Themen, 
zahlreichen Vorträgen und zielführenden fachlichen 
Gesprächen ist am vergangenen Samstag der Wuppertaler 
Immobilientag zu Ende gegangen. Erstmals fand die 
Traditionsveranstaltung der Sparkasse als Wissens- und 
Vortragsforum statt – mit Fokus auf Praxiswissen rund um 
Energieeffizienz, Werterhalt und zukunftsfähige Immobilien. 
 
Statt klassischer Messestände gab es kompakte Fachvorträge, 
ein Bühnenprogramm mit Talkrunde sowie persönlichen 
Austausch im Anschluss an den Wissenstransfer. Die 
inhaltliche Tiefe gewährleistete das breite Netzwerk der 
Sparkasse aus Fachleuten rund um Bauen, Kaufen, Sanieren 
und Recht. Referentinnen und Referenten aus 
Energieberatung, Handwerk, Verbraucherschutz, Wissenschaft 
und Immobilienwirtschaft brachten ihre Expertise ein und 
rahmten Themen allgemeinverständlich. Unter anderem 
erfuhren die Gäste spannende Fakten zu Photovoltaik und 
Wärmepumpe ebenso wie zu energetischer Sanierung, 
Schimmelprävention und außergerichtlicher Streitschlichtung. 
 
„Die Besucherinnen und Besucher hatten vor allem ein 
Anliegen: Klarheit in ihren Immobilienthemen“, resümiert 
Barbara Kramer, Leiterin des Bereichs „Bauen und Wohnen“ 
bei der Sparkasse Wuppertal. Besonders gefragt waren 
Beiträge zur künftigen Energieversorgung, zur 
Wirtschaftlichkeit von Sanierungsmaßnahmen sowie zu 
rechtlichen und praktischen Stolpersteinen beim Bauen und 
Modernisieren. Auf der Bühne ging es zudem darum, wie sich 
gute Immobilienentscheidungen systematisch vorbereiten 
lassen – von der Bestandsbewertung über 
Fördermöglichkeiten bis hin zur Finanzierung. 
 
„Die langjährige Zusammenarbeit mit unseren Partnerinnen 
und Partnern ist traditionell ein zentraler Baustein des 
Immobilientages“, sagt Barbara Kramer. „Indem wir das 
Wissen aus unterschiedlichen Disziplinen verzahnen, können 
wir den Menschen in der Region ein Programm mit 
nachhaltigem Mehrwert bieten.“ Der Anspruch: eine 
Begleitung über die reine Finanzierung hinaus. – Gerade in 
Zeiten ungefilterter Informationsflut sei unparteiische 
Beratung im Interesse der Kundinnen und Kunden das A und 
O, bestätigt die gebürtige Wuppertalerin Christiane 
Windgassen, Architektin und Inhaberin des gleichnamigen 
Architektur- und Sachverständigenbüros. Die ausgebildete 
Bausachverständige für Fragen zu Schäden an Gebäuden und 
gesetzlich zertifizierte Bau-Mediatorin steht Ratsuchenden 
seit gut zehn Jahren beim Immobilientag zur Seite. „Die 
Nachfrage ist seit jeher sehr hoch. Viele Gäste sind dankbar für 



eine fachlich fundierte Orientierungshilfe – sei es bei 
Bauschäden, bei Fragen rund um Immobilien oder wenn 
Streitpunkte im Bauprozess geklärt werden sollen.“ 
 
„Große Wissenslücken“ in diesem Kontext stellt auch der 
geprüfte Bausachverständige für Schäden an Gebäuden Detlef 
Becker fest. Er ist ebenfalls langjähriger Netzwerkpartner beim 
Immobilientag und lobt den Nutzen für alle Beteiligten. 
„Gerade die Themen Schimmel und Schadstoffe in Gebäuden 
werfen viele Fragen auf – und bringen Emotionalität mit sich. 
Daher ist der Austausch mit den Teilnehmenden sowie 
untereinander so wertvoll. Jedes gewonnene Wissen lässt sich 
direkt in die Praxis umsetzen.“ In seinen Vorträgen arbeitet 
Detlef Becker mit punktgenauen Statements und lebendigen 
Beispielen. „Das hilft enorm, um sich eine Vorstellung zu 
machen“, sagt er. 
 
„Mit dem neuen Wissens-Format haben wir eine wirksame  
Plattform geschaffen“, schließt Barbara Kramer. „Die 
Rückmeldungen zeigen, dass viele der Gäste jetzt mit spürbar 
mehr Sicherheit in ihre nächsten Immobilien-Entscheidungen 
gehen.“ 
 
 
Über den Wuppertaler Immobilientag 
Der Wuppertaler Immobilientag der Sparkasse Wuppertal 
findet seit mehr als 40 Jahren in der Glashalle am 
Johannisberg statt und bietet Orientierung für alle, die 
Wohneigentum planen oder ihre Immobilie zukunftssicher 
gestalten möchten. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
 
Pressekontakt 
Florian Baumhove 
Pressesprecher 
Telefon: 0202 488-5230 
E-Mail: florian.baumhove@sparkasse-wuppertal.de 
 
 
Über die Sparkasse Wuppertal 

Die Sparkasse Wuppertal ist das führende Kreditinstitut bei 
Girokonten in der Stadt. Gemeinsam mit ihren Partnerinnen und 
Partnern vor Ort und in der Sparkassen-Finanzgruppe hat sie es sich 
zur Aufgabe gemacht, die Entwicklung einer dauerhaft nachhaltigen 
Wirtschaft und Infrastruktur zu fördern. Damit übernimmt sie 
Verantwortung für eine ökologisch, sozial und ökonomisch 
ausbalancierte Gestaltung unserer gemeinsamen Zukunft – ganz im 
Sinne ihrer am Gemeinwohl orientierten Geschäftsphilosophie. 1822 
gegründet, beschäftigt die Stadtsparkasse Wuppertal heute fast 
1.200 Mitarbeitende im Stadtgebiet. Die 52 Wuppertaler Standorte 
rund um die Zentrale am Islandufer umfassen 15 Filialen mit 
persönlicher Beratung, 26 Sparkassen-Services sowie 24 SB-Filialen, 
davon 14 Geldautomaten-Standorte. An 27 Standorten steht 
zusätzlich der Sparkassen-Video-Service zur Verfügung. Das Jahr 
2025 schloss die Sparkasse Wuppertal mit einer Bilanzsumme von 
rund 8,3 Milliarden Euro ab. 
Weitere Informationen unter www.sparkasse-wuppertal.de. 
 

http://www.sparkasse-wuppertal.de/

